
Ausschreibungsbedingungen für 
Seh-Container Menden 2010
	Das Projekt
	Die Stadt Menden stellt Künstler/innen See-Container als Galerie auf Zeit für Ausstellungen und Aktionen zur Verfügung: See-Container = Seh-Container!

Seh-Container sind keine Ausstellung im herkömmlichen Sinne. Konzipiert werden sie als situatives, lebendiges Projekt, das einen theatralischen Funken im musealen Kontext entzünden soll.

Mit den Containern entsteht eine modulare Ausstellungsarchitektur.

Das Projekt ist offen für Malerei, Zeichnung, Fotografie, Skulptur, Video, Installations- und Medienkunst aber auch für Cross-Over-Projekte.

Die Container sollen grundsätzlich für Besucher/innen begehbar sein. Falls eine Besichtigung nur von außen geplant ist, muss die Ausstellung auf die Betrachtung durch die Besucher ausgerichtet sein.


	Die Durchführung
	Das Projekt Seh-Container findet zum zweiten Mal nach 2008 statt; die inhaltliche Weiterentwicklung sowie räumliche Ausdehnung sind elementarer Bestandteil des Projektes. 



	Die Dauer
	Das Projekt startet am 30.08.2010 und endet am 29.09.2010.


	Die Orte
	Das Projekt reist in folgende Städte: 

· Stadt Hemer (Landesgartenschau 2010) 
· Stadt Iserlohn 
· Stadt Siegen (NRW-Tag vom 17.09. - 19.09.2010) 
· Stadt Menden (Beteiligung von Schulen im Rahmen eines Projektes der Schulkultur) 

Die Container stehen in den jeweiligen Städten für 7 Tage. 



	Die Bewerbungskriterien
	· Ein Container pro Künstler/in (Gruppe) als Galerie und Ausstellungs- sowie Arbeitsort wird gestellt (Maße: 7.450 mm x 2.550 mm x 2.600 mm).

· Die Anwesenheit der Künstler ist in allen Städten zwingend erforderlich:

· zur Eröffnung 

· zur Verabschiedung
In den einzelnen Städten ist darüber hinaus eine Anwesenheit erforderlich:

· Hemer   :
Ein zusätzlicher Tag nach Absprache der Künstler/in (-gruppe) untereinander 

(4 Künstler = 4 verschiedene Tage) 
· Iserlohn  :
am 09.09.
· Siegen   :
am 18.09. und am 19.09. 
· Menden :
Ein zusätzlicher Tag nach Absprache der Künstler/in (-gruppe) untereinander 
(4 Künstler = 4 verschiedene Tage)

· Die Öffentlichkeit und die Medien werden als Publikum und Multiplikatoren in das Projekt Seh-Container einbezogen.

· Das Projekt sucht die Interaktion mit Schülern/Schülerinnen: Schüler/innen sollen in regelmäßigen Kontakt zu Künstler/innen kommen, sich austauschen, eigene Erfahrungen machen und Kenntnisse sammeln; eine parallel verlaufende Kunstaktion mit Schüler/innen ergänzt die Seh-Container.
· Die Künstler müssen sog. Guides in Ihre Arbeiten einweisen. Die Guides beaufsichtigen und erklären während der Abwesenheit der Künstler die Ausstellungsarbeiten.



	Teilnahme-berechtigung
	Bewerben können sich Künstler, die in Nordrhein-Westfalen leben oder hier geboren sind. 

Es werden nur Bewerbungen von Künstlern angenommen, die ein Studium an einer anerkannten Hochschule oder Akademie besuchten oder besuchen oder durch vergleichbare Ausbildung oder Ausstellungen ihre künstlerisches Renommee unter Beweis gestellt haben.



	Honorar und 
Material
	Ein Pauschalhonorar in Höhe von 2.000 € wird gezahlt. 
Die Kosten für das Material werden auf maximal 1.500 € festgesetzt.


	Bewerbung
	Für das Projekt sind vorzulegen:

· Ausgefülltes Bewerbungsformular

· Kurze tabellarische Biografie, aus der die bisherige Ausbildung, Stipendien, Preise und künstlerische Tätigkeit hervorgehen
· Liste mit Auswahl der wichtigsten Projekte, Publikationen u.a. 
· Darstellung des Konzeptes über die geplante Arbeit auf max. zwei DIN A 4 Seiten

Die Unterlagen sind zusammen mit dem Anmeldeformular einzureichen bei:

Stadtverwaltung

Kulturbüro

Postfach 2852

58688 Menden (Sauerland)

Rückfragen zur Bewerbung können telefonisch an Herrn Menge, Tel.: 02373/903769, gerichtet werden.



	Ablauf/Auswahl
	Eine Jury wählt aus den eingereichten Unterlagen die Künstler aus. Sie behält sich vor, im Einzelfall Künstler zur persönlichen Präsentation ihres Konzeptes einzuladen.


	Termine
	· Eingang der Bewerbung 

· Einladung der Künstler 

· Rücksendung der Unterlagen

· Entscheidung

· Beginn des Projektes

Stadt

von

bis

Hemer
Montag, 30.08.10
Sonntag, 05.09.10
Iserlohn
Dienstag, 07.09.10
Montag, 13.09.10
Siegen
Mittwoch, 15.09.10
Dienstag, 21.09.10
Menden
Donnerstag, 23.09.10
Mittwoch, 29.09.10
· Ende des Projektes
	   bis 30.09.2009
   bis 30.11.2009
   bis 30.11.2009
  im Januar 2010
   am 30.08.2010
   am 29.09.2010
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